
Am ersten Tag unserer Studienfahrt nach Paris, dem 17. Juni, mussten wir schon um 

5.00 Uhr in Berlin Tegel sein, da unser Flug um 6.55 Uhr ging. So waren wir schon 

um 11 Uhr im Hotel, konnten unsere Koffer abstellen und durften uns selbstständig 

unsere Umgebung 

angucken. Danach 

sind wir zu Fuß zum 

Centre Pompidou 

gelaufen und hatten 

ein wenig Zeit für 

uns. Nach der 

Freizeit gingen wir 

zuerst zum Hôtel de 

Ville, dem Rathaus, 

 

und dann in Richtung Notre Dame und haben 

uns in der Kathedrale umgesehen. Meiner 

Meinung nach hat sich die Besichtigung sehr 

gelohnt.  

Anschließend sind wir weiter zum Panthéon 

gelaufen.Dies ist die Ruhmeshalle von Paris. 

Außerdem befinden sich dort die Grabstätten 

berühmter französischer Persönlichkeiten. Die 

Besichtigung dieser einzigartigen Halle ist ein 

empfehlenswerter Rat. 

 

 Im 

Anschluss hatten wir Freizeit im Jardin du 

Luxembourg. Zum Abend hin hatten wir 

Zeit, uns ein Restaurant im Stadtviertel 

Quartier Latin zu suchen, um etwas zu 

essen. Am Ende des Tages sind wir mit 

der Metro zum Hotel Sibour gefahren, um 

endlich unsere Zimmer zu beziehen und 

zu nächtigen.  

(Lena und Vanessa) 


